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Hauptsitz Rottenburg am Neckar

Baden-Württemberg
REGIERUNGSPRÄSIDIUM

Land

KARLSRUHE

Herstellung der Durchgängigkeit an der Gleite

in Weinheim MaDok ID 1638

LP 5 - Ausführungsplanung

Lageplan

19353 19353_Lageplan 780x297 mm= 0,23 m² 1: 200 1

Juni 2021 He/AW

Juni 2021 MA

Juni 2021 He

Stand: 23.02.2022

Zeichenerklärung:

gepl. Böschungsbereich

NW-Rinne

Bestandshöhen Vermessung (2011)

best. Turbinenauslässe
in gepl. Gerinne einbinden

best. Rampenkörper
abbrechen

Störsteine setzen
· ca. 20 Stück
· Abmessung ca. 1,2 x 1,0 x 0,5 m
genaue Lage ist in Abstimmung mit BL
vor Ort festlzuegen!

Gumpen herstellen
ca. 4 m², Tiefe 50 - 70 cm

M.: 1: 200

10 m8642

Strömungslenker herstellen
in Absprache mit BL vor Ort
festlegen

Strömungslenker herstellen
in Absprache mit BL vor Ort
festlegen

neuen Gerinneverlauf herstellen
· pendelnder Sohlverlauf mit Breite= 3 - 4 m,

Gefälle ca. 1%
· mit NW-Rinne, Breite ca. 1- 1,5 m, Tiefe ca. 0,5 m

Böschungsmodellierung /
Vorschüttung herstellen
Vorschüttung an best. Uferwand mit
Gerinneaushub herstellen

best. Turbinenauslässe
in gepl. Gerinne einbinden

DHHN2016 (Status 170)

DHHN92 (Status 160)

DHHN12 (Status 130)

Höhensystem

UTM

Gauß-Krüger

Koordinatensystem Stand Grundlagendaten

Kataster:

Vermessungsdaten:

sonstige:

X

X

X

unbekannt

2011 / 2016

unbekannt

HINWEIS

· Sofern Bestandsleitungen anderer Leitungsträger in diesem Plan aufgeführt sind,
übernimmt der Planverfasser keine Gewähr für die Vollständigkeit und Richtgkeit der
Angaben.

· Der Bauunternehmer hat sich vor Baubeginn von sämtlichen Versorgungsträgern
einweisen zu lassen.

· Alle Maße sind vor Ort und vor Baubeginn vom Auftragnehmer eigenverantwortlich
zu prüfen. Dies gilt insbesondere für die Anschlüsse an best. Kanäle und
Versorgungsleitungen (Höhe, Nennweiten und Material), sowie für die Anschlüsse an
best. Straßen, Wege und private Grundstückszufahrten.

· Unstimmigkeiten sind umgehend bei der Bauleitung anzuzeigen.
· best. Einleitungen in den Gewässerquerschnitt sind aufrecht zu erhalten!
· Die Einbindung in den neuen Gewässerquerschnitt ist zwingend mit dem AG bzw. der

Bauleitung vor Ort abzustimmen!

Stamm-Vegetationschutz herstellen
Die gesamte Vegetation ist vor Beeinträchtigung zu schützen!
Sämtliche Großgehölze sind  mit Stammschutz zu versehen!

best. Ufermauer
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